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Bauliche Umgestaltung am „ Scharfen Eck "
.

Nachstehend beschließen wir unsere Artikelreihe
( siehe „ Wiesbadener Tagblatt

"
vom 21 ./22 . Mai 1938 )

mit einem Bericht über die Erweiterung der Markt -
straße an der Einmündung zur Langgasse und die Ent¬
stehung der Mittelstrahe . Die Schriftleitung .

Neben der bereits geschilderten und für den Verkehr der
Innenstadt so bedeutsamen baulichen Umgestaltung der
mittleren Marktstrahe durch die Niederlegung des llbrturms ,
die Straßenerweiterung durch die Zurücklegung der ent¬

standenen Neubauten und die Ausschliehung der Eraben -
strahe , die sich von 1873 bis 1894 vollzog , tritt nach 1900 ein
zweites grohes und sehr kostspieliges Umgestaltungsvroiekt
der Altstadt in den Vordergrund , das im Jahre 1908/09 seine
Lösung fand und durch die schnelle Entwicklung Wiesbadens
bedingt war . Das erste Jahrzehnt des 20 . Jahrhunderts
brachte eine überraschend schnelle bauliche Entwicklung der
Stadt Wiesbaden und eine sehr schnelle Zunahme der Be¬
völkerung , die bald über 100 000 Einwohner zählte . Wies¬
baden war eine Großstadt geworden . In den ersten fünf
Jahren nach 1900 entstanden nicht weniger als 50 neue
Straßen , und bis zum Beginn des Weltkrieges wurden die
monumentalsten Bauwerke Wiesbadens der Neuzeit errichtet .
Wir erinnern an die Erbauung von Kurhaus . Hauptbahnhof .
Westbahnhof , Museum , Landeshaus . Kaifer - Friedrich -Bad ,
Residenz - Tbeater , Landesbibliothek . Hauptpost , Polizei -
drrektion , Landratsgebäude , Reichsbankgebäude . die Volks¬
schulen an der Lorcher Straße und am Gutenbergplatz , die
Mittelschulen an der Blumenthalstraße und auf dem Rieder -
berg . die Oberrealschule am Zietenring , die Lutherkirche und
die Dreifaltigkeitskirche u . a . Die neuzeitliche Entwicklung
zeigte sich auch in den Hauptgeschäftsstraßen der Altstadt und
im Kurviertel . Es entstanden große Warenhäuser und Hotel -
oauten . Überall wurde erneuert und umgebaut und eine Er -
u >elterung der engen Straßen geplant . Das Geschäftsleben
^ sialtete ßch im großstädtischen Gepräge . Alles strebte nach
Enttaltung . Ausdehnung , Größe , Weite . Licht und Luft . Ver -
kaufslÄien wurden erweitert und neu errichtet , Straßen -

engen beseitigt , um dem immer mehr zunehmenden Verkehr
Rechnung zu tragen .

Ähnlich wie die schlauchartige Verengung der Markt¬
straße am llhrturm zeigte auch der Eingang der Langgasse
am „ Scharfen Eck " bis zur heutigen Mittelstraße eine
sehr starke Einengung , die auf die Dauer für die io bedeu¬
tungsvolle Geschäfts - und Kurstraße und den o st w e st -
lichen Durchgangsverkehr der wichtigsten Straßen¬
achse der Altstadt untragbar war und zu einem Verkehrs¬
hindernis wurde , um so mehr , als auch durch diese Straße
die elektrische Straßenbahn fuhr . Die Stadtverwaltung ent¬
schloß sich unter großen Opfern , die Straßenerweiterung der
vorderen Langgasse zur Durchführung zu bringen . Im Jahre
1906/07 kaufte die Stadt Wiesbaden die Häuser : Marktstraßc
Nr . 29 ( Menges ) , Langgasse Nr . 1 ( Bär ) , Nr . 3 ( Schild ) , Nr . 5
( Behrens ) , Nr . 7 ( Fleischmann ) , um dieselben nieder -
zulegen und durch Zurückverlegen der Straßensront die Lang¬
gasse zu erweitern . Ferner sollte an der Ecke Markt - und
Langgasse aus verkehrstechnischen und ästhetischen Gründen
ein freier kleiner Eckplatz geschaffen werden . Nachdem die
Stadtverwaltung die angeführten 5 Häuser angekauft hatte ,
ließ sie dieselben am 18 . Juni 1907 auf Abbruch versteigern ,
^ amtliche Gebäude erwarb damals der Architekt Fritz

unbebaut blieben , und der Eindruck der Platzerweiterung
wesentlich verstärkt wurde .

Der baulichen Umgestaltung der oberen Langgasse ver¬
dankt auch die heutige M i t t e l st r a ß e . die von der Lang¬
gasse zur Wagemannstraße führt , ihre Entstehung . Vor der
Errichtung des Hildner '

schen Neubaus war die Mittelstraße

Das Bild zeigt den Hildncrschen
Neubau nach seiner Vollendung int

Jahre 1909 . An der Fassade wird

die letzte Hand angelegt und die an
den Fenstern angeklebten Plakate
laden ein zur Vermietung der Ge¬

schäftsräume . Die erweiterte

Langgasse wird neu gepflastert .
Der höhe Eckturm des Neubaues
sollte ursprünglich auf Anregung
der Stadtbehörde die Gestalt des
alten Uhrturms erhallen , zur Er¬

innerung an das alte Wahrzeichen
der Stadtbefestigung . Man nahm
jedoch von diesem Vorhaben Ab¬

stand , da der Modellbau des llhr -
turms sich mit der modernisierten
Baugestaltung des Geschäftshauses
nicht in Einklang bringen ließ .

( Photo : Archiv Hildncr . )

unserer Vorfahren , die hier in engem Raume emftg wirkten
und Gluck und Leid ertrugen . Und mögen auch den An¬
wohnern dieser Straße , die jetzt und in späteren Tagen in
derielben ihren Wirkungskreis und ihre Heimat finden , im
ernsten Lebenskämpfe recht glückliche Tage beschieden sein .

K . Urban .

Die Erundritzzeichnung zeigt die

Plangestaltung vor und nach der Er¬

weiterung der Marktstratze und Lang¬
gasse am „Scharfen Eck "

. Die unter¬
brochenen Randlinien kennzeichnen
die alte Bauform mit den damals
noch bestehenden Häusern Nr . 29 der
Marktstratze und Nr . 1 , 3 , 5 , 7 der

Langgasse sowie in schraffierten
Linien die Neugestaltung nach
Niederlegung dieser älteren Ge¬
bäude . Die Stratzenerweiterung der
Lanagasse und die Schaffung eines
Eckplatzes ist deutlich ersichtlich , ebenso
die Erweiterung des Stragenreuls
zwischen Langgasse und Metzgergasse
'( Wagemannstratze ) zur Mittelstratze .

( Skizze : Archiv Hildner . )

2o Quadratmeter und bei dem Grundstück II 18 Quadrat¬
meter zur Straßenerweiterung verwandt , sodaß die Lang -
gatse an dieser Stelle - von 10 Meter auf 11,60 Meter er¬
weitert wurde . Auch der Bürgersteig der Marktstraße konnte
um 8 Quadratmeter vergrößert werden . Um die Straßen¬
verbreiterung am Eck der Markt - und Langgasse recht
wirksam in Erscheinung treten zu lassen , brachte Hildner das
Opfer und verlegte das Obergeschoß seines Eckbaues weiter
zuruck , wodurch 22 Quadratmeter in den oberen Stockwerken

nur ein ganz schmaler Reul von knapp 1 .50 Meter Breite ,
der durch die Rückverlegung der Neubauten out 6 Meter
erweitert wurde und nunmehr den etwas nichts¬
sagenden Namen Mittel st raße erhielt . Groge
Werte wurden bei dieser baulichen Umgestaltung investiert ,
die uns einen Einblick gewähren in die Bewertung der
Grundstücke und ihre Bebauungskosten in der Zeit vor
30 Jahren ( 1908 ) . Die Stadt Wiesbaden zahlte für den
Ankauf der Häuser Marktstraße Nr . 29 ( Menges ) 1,77 Ar =
215 000 Mark , für das Eckhaus Langgasse Nr . 1 ( Lehnmnn
Vogel/Vär ) 1,34 Ar = 235 000 Mark , für Langgasse Nr .^ 3
( Lehmann/Schild ) 1,79 Ar — 191000 Mark , für Langgatte
Nr . 5 ( Behrens . Metzgerei und Gastwirtschaft „ 3um
Johannisbrunnen " ) mit Metzgergasse Nr . 8 3,41 Ar — 345 000
Mark , für Langgasse Nr . 7 ( Witwe Fleischmann ) 0,94 2Ir = -
100 000 Mark , insgesamt für sämtliche Gebäude ( 10,11 Ar )
1086 000 Mark .

Für die Straßenerweiterung der Langgahe .
Mittelstraße und Ecke Langgasse — Marktstraße wurden iur
Geländeankauf 374 250 Mark verausgabt Dazu kommen noch
einige weitere Ankäufe , sodaß die Stadt Wiesbaden nach dem
Bericht der Stadtoerordneten - Sitzung vom 22 . Januar 1909
insgesamt für die Straßenerweiterung 420 000 Mark zahlte .
Hierzu kommen noch die Kosten der . Slratzenvilatterung am
Hildnerschen Neubau in der Langgatte mit 8400 Mark .

Architekt Hildner und Konsortium _ zcchlte an die
Stadt Wiesbaden für die 5 angekauften Hauser als Bau

Plätze ( 7,04 Ar ) 712 448 Mark . . Die nach Niederlegung dieser
Häuser an deren Stelle errichteten Neubauten von zwei
Häusern , Nr . 1 und Nr . 3 der Langgasse , erforderten eine
Bausummc von 322 518 Mark . Somit verurtachte der
Hildner '

sche Neubau samt Bauplatz die Bausumme von
rd . 1035 000 Mark . „ nAA — . . .. . ... , -

Da die Stadt Wiesbaden 1086 000 Mark tur den Ankum
der Häuser zahlte und nur 712 448 Mark für die verkauften
Gebäude erhielt , mußte sie . 373 552 Mark zulegen . Diese
Summe erhöhte sich jedoch rote bereits erwähnt am 420 001t
Mj( art durch die Ausgaben für die Straßenerweiterung . Bet

einzelnen Geländeankäufen ergeben sich gerade Phantane -

vreise , für die die Jetztzeit kaum mehr Verständnis hat . So

zahlte die Stadt z. B . für 16 Quadratmeter = 10050 Start ,
und der Besitzer des Eckbautes Langgasse .. 1 . erhielt . für das

zur Straßenerweiterung abgetretene Gelände 79 . 500 Mark .
Wer heute vom „ Scharfen Eck "

, aus die Langgasse betritt ,
schreitet auf einem teuren Pflaster .

Abschied von der Krämergasse .

Die Stadt Wiesbaden brachte große Ovier . um die Alt¬

stadt aufzuschließen und für die Anforderungen , einer neuen

Zeit umzugestalten . Dies gilt besonders tur die alt, .
Krämergasse , die im Laufe der Jahrhunderte zur heutigen
Marktstraße wurde . Sie hat ihr ursprüngliches Aussehen

vollständig verändert und ist beute zu . einer modernen Ge -

ichäftsstrane geworden . Nur die Lamnchtung der Strafe
mit ihren Biegungen , bic _ roednelnbe Breite des Stragen -

zuges und einige ältere Gebäude zeigen noch Anklange an
da <- mittelalterliche Wiesbaden , an die alte winkelige . lbr -

lurmgasie . So nehmen wir Abschied von der ersten und

ältesten Straße Alt - Wiesbadens . Mögen unsere Ausführungen
über das Werden und die Umgestaltung der alten Kraincr -

gasie die Erinnerung wach halten an die wechselnden Geschicke

Neubau Ecke Marktstratze und
Langgasse .

iiW

Hildner und Konsortium . Hildner begann im folgenden
-aahre mit der Niederlegung der alten Eebäube .

Am 7 . März 1908 schrieb Fritz Hildner an die Polizei -
dlrektion , Wiesbaden : „ Der Unterzeichnete bittet höflichst
mit dem Abbruch der Häuser Langgasse 1 , 3 , 5 und 7 be¬
ginnen zu dürfen . Ich habe die Bauplätze von der Stadt
erworben und beabsichtige an Stelle der alten Häuser zwei
Neubauten zu errichten .

"
Nach erteilter Genehmigung

wurden die Neubauten in der Zeit vom 1 . 5 . 1908 bis
1 . Avril 1909 aufgeführt , die heute in bester Geschäftslage
eine Zierde der Stadt bilden . Bei dem Grundstück I wurden

Die Neugestaltung am „ Scharfen Eck "

um 1909 .

ECKE

Das Zentrum Wiesbadens

seit 30 Jahren das Modezentrum !

Heute :

das moderne höchstleistungsfähige Spezialhaus für vornehme Damenkleidung
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Wanderungen in der Heimat .
Deutschland besucht baben ,

halben Monats .

sondern sie mutz sich auf

besichtigt . Am Nachmittag finden
mgen statt . Das Spargelvolkssest

verkehren .
'

Schlotzgartens nach
zur Fahrt dorthin

Iteuroeilnau
,

Taunus

Wildbad
im Schwarzwald ♦ RHEUMA • GICHT • ISCHIAS - NERVEN

r
'
) NORDSEEBAD DIE f) , , /

Langeoog m ( M

Während der SpafflClSalSOII

täglich Spargel mit Schinken

Sdtfinv ttcrantegen
tufflcurart, «3(>- Z50m , Bergbeto »Standbad
Sfaeflichei Bad . Prospekt derch Kxavwrein

Eppenhain ( Taunus ) 500 m
hoch , Kurhaus - Restaurant u . Cafe

„ Ro $sert “ direktamWalde,Liege¬
wiesen . Schwimmbad . Pension ab
RM . 3 .50 Gute Auto -Verbindung

Telephon Eppstein 30

inmitten herrlicher Wälder , alter Burgen ,
Schwimm - und Luftbad

Zur schönen Aussicht
luftige Zimmer mit fließendem kaltem und
warmem Wasser,Terrasse,Garten , lohnendes

Ausflugsziel . Prospekt . Telefon : Rod 39 .

Gasthaus zur goldenen Krone

Finthen - Mainz » Saarstraße 47 - Telephon 34543

ALTBEWXHRTES THERMALBAD
man badet In der elrämenden Quelle - 14 °

autobahn JJt ,
handenen Karten eil .
Kaub einen anderen

Drei Hauptfaktoren
der Fremdenwerbung

Der Weg in das Erzeugergebiet nach Finthen

lohnt sich

( städt . Straßenbahn Mainz , Linie 10,1/2 stündl .)

Phil . Lud . Hansel mann

fluch Die Errichtung und Erstattung von

Ernte - kindergSrten förderst Üu

durch Deinen Mitgliedsbettrag zur NSV . !

Billiger Ausflugsonderzug
Sonntag , den 12 . Juni , verkehrt ein Sonderzug

3 . Klasse mit 60 v . H . Fahrpreisermätzigung und
Sitzplätzen für alle Teilnehmer in bequemen Wagen
von Wresdaden nach Schwetzingen und Heidelberg .
Wiesbaden Hbf . ab 7 .31 Uhr . Schwetzingen an

können . Welche Faktoren

und Pünktlichkeit der

Weinhaus Merke
"

© ÖestricfilRfi .
Horst - Wessel -Platz 1

TERRASSE
Naturreine Rhg . Weine

H a u ssch I ach t u ng
la Kaffee - Kuchen

Pfingsten eine Rheinfahrt mit Köln - Düsseldorfer Dampfer !
Von Wiesbaden - Biebrich fast stündlich Abfahrtsgelegenheit
18 .50 Uhr Abendfahrt nach Bingen und zurück RM . 1 . 80

Musik an Bord — 8 .52 Uhr besonders verbilligte Ausflugs¬
fahrt Rüdesheim — Aßmannshausen und zurück RM . 1. 60

Fahrpläne , Auskunft und Fahrscheine bei sämtlichen Reisebüros

sowie der Agentur Wiesbaden - Biebrich , Telephon 60144/45

Gasthof „
Drei Kronen

“

WIESBADEN - SCHIERSTEIN

hält sich bei Ihren Spaziergängen und Ausflügen
bestens empfohlen .

• Mittag - und Abendessen zu zivilen Preisen .

• Kaffee , Wein , Bier , sowie alkoholfreie

a Getränke stets frisch und gut gekühlt .

Liilin - u . stüllbstei
direkt am Wald ,

Schloß . Park .
400 m ü . d . M . ,
erstkl . Verpfleg .

3 .50 RM .
Peui .Metternich

Molsberg
( Westerwald ) .

Erholen Sie sich
bei uns .

dos moderne, gepflegte Houo in

HEIGENBRÜCKEN
Heut S8Mey . e* am Woto, PeeL-Pt RM
4.- dm 450 , Vtdeegte Slt Ptetpthtt . Td. 19

SL . L V . . . Sanator . Dr . Möller
cnroth - ixur Dresden - Loschwitz

und « Ile Naturhellmethoden , Gro8e Erfolge . Prospekts

Herrlicher

Landaufenthalt
bietet Privatpension Pet . Kunz

Dorndors ( Wefterw . )
Frdl . Zimmer , angen . Aufenthalt .
Reichl , gute Verpfleg . . Butter ,
Milch aus eig . Produktion , pro
Tag 3 .25 — 3 .50 RM . Auskunft ,
Prospekt . Franz Führer , Wies -
baden , Porckstr . 10/von 8 — 1 Uhr .

> Herrliche Sommerfrische
B in Schönbach (Westerwald ) IDirekt

.Schöne Aussicht " - Bes . E . Stahl | a .Wald

Beste Verpflegung , Pensions -Preis ab RM . 3 .—

Gute Bahnverbindung , Liegewiese , Strandbad
Ruhebänke , Autog . , Tel . Amt Breitscheid 45 .
Auskunft u .Prosp . in Wiesbaden , Ruf 27084

Joftantüslauttiea
in Niederwalluf , an der Hauptstraße gelegen ,
die Eingangspforte des Rheingaues ,

renoviert

Rheingauer Weine , Dortmunder und Erlanger
Biere , gute Küche , Parkgelegenheit .

Es ladet ein Rudolf Gehrig .

Restaurant und Pension

Station Breithardt im Aartal
bietet angenehmen Aufenthalt
für Ferien und Wochenende

Pensionspreis ab RM 3 .50
Karl Sauerwein

9 .32 Uhr . Die Rückfahrt über Heidelberg wird um
18 .49 Uhr in Schwetzingen angetreten . Heidelberg
an 19 .05 Uhr , Heidelberg ab 19 .28 Uhr .

Wer von den Reiseteilnehmern nach der Be¬
sichtigung des Schwetzinger Schlotzgartens nach
Heidelberg fahren will , kann zur Fahrt dorthin
vlanmätzige Personen,züge benutzen . _

Ankunft bei der Rückfahrt in Wiesbaden um
21 .27 Uhr , Fahrpreis ab Wiesbaden für Hin - und
Rückfahrt 3 .50 RM . Siehe auch die Aushänge auf
den Bahnhöfen und bei den amtlichen Reisebüros .
Die bei der Hinfahrt nach Schwetzingen ausge¬
gebenen Handzettel geben über alles weitere er¬
schöpfende Auskunft .

Mainz , den 2 . Juni 1938 .
Reichsdahndirektio « .

Zeiten konnte man , wenn man eine Reise in fremdes Land unter¬

nahm , am Wechselschalter irgendeines Bahnhofes sein Goldstück tn

fremde Münze umwechscln , das llmwechseln war leichte Lehrlings -

arbeit . Heute dagegen ist es , seitdem der Weltverkehr in ein Netz
von Perrechnungs - und Zahlungsabkommen einge | chl0 | sen ist , , ast
eine Wissenschaft , aus den Tausenden von Einze bestimmungen die

jeweilig zutrefsende herauszufinden . Die schönste Landschaft , die

angenehmste Gaststätte würden nicht ausrerchen , den Ärger und

die Enttäuschung des fremden Reisenden zu verscheuchen , dem ein

brummiger und ungeschickter Schreiber die Einlösung seines Kredit -

Siidl. Hochschwarzwald

Eöschweiler ,
Bez . Neustadt ,

Schwarzwald ,
Feldberggcbiet ,

905 m , Pension

» Alvenblick «

Reiz . Hochlage ,
alle 3im . m . fl .
W .. Zentrakhz . .

Liegeterrasie .
Strandbad , sch .

Waldungen .
Pension ab

3 .50 — 4 .00 RM .

Bahnen . Die Reichsbahn ist nicht nur Nutznietzerin des
Fremdenverkehrs , sondern zugleich einer der wichtigsten Verkehrs -
werber . Sie hat namentlich in der Beschleunigung des Verkehrs
auf den grotzen Hauptstrecken viel zum glücklichen Gelingen der
Werbung beigetragen . Auf die Fahrt folgt die Übernachtung , das
erste Frühstück , die erste Mahlzeit . Es sind also Hotel und
Pension , es ist die Gesamtheit der Fremdenheime , die neben
der Bahn als zweiter Hauptfaktor der Fremdenwerbung zu
nennen sind . Ein Vergleich mit den üblichen Preisen in anderen
Ländern , die Behaglichkeit der Räume , die Güte der Mahlzeiten ,
fchlietzlich die unaufdringliche Zuvorkommenheit der Bedienung
— sie alle bestimmen mehr , als man es meinen möchte , den Ein¬
druck , den der flüchtige Besucher von Deutschland bekommt . Das
Eaststiittengcwerbe ist also geradezu ein Pionier der Aus¬
landswerbung .

Richt minder groh aber ist die Bedeutung des Bank -
g e w e r b e s für die Förderung des Fremdenverkehrs . In früheren

Kleines Reisemerkbuch .

Die Köln -Düffeldorfer Rheindampsschifsahrt hat für die beiden

Psingstfeiertage einen besonderen Pfingstfahrplan herausgegeben ,
nach dem an jedem Feiertag fast stündlich eine Abfahrt ab Wies -
baden -Biebrich stattfindet . Autzerdem wird eine Abendfahrt nach
Bingen und zurück ausgeführt . .

3m Rahmen der Veranstaltung „Der R h e t n t n

Flammen
" findet am 2 . Juli eine Rheinufer - und Rhein¬

beleuchtung auf der Strecke von Linz nach Bonn , verbunden mit
einer Stadtbeleuchtung in Bonn , statt .

Das Moorbad Bad Klosterlausitz begeht tn der Zert
vorn 17 .— 21 . August seine 800 -Jahrfeier .

Die Stadt Zeulenroda kann in diesem Jahre auf ein

äSOjähriges Bestehen als Stadt zurückblicken . Aus diesem Anlatz
wird vom 16 .— 24 . Juni eine Festwoche veranstaltet . _____________

Der erste Eindruck ist in der Mehrzahl aller Fälle der ent¬

scheidende . So sind es die kurzen Eindrücke , die etwa ein aus¬

ländischer Geschäftsreisender in Deutschland sammelt , die spater ,
wenn sie in Briefen und Erzählungen ihren endgültigen Nieder¬

schlag gefunden haben , das Urteil anderer Völker über unser
Land bestimmen . Der Fremdenverkehr , zugleich auch die Kunst
seiner richtigen Handhabung , ist jedoch nicht nur cm Faktor
der politischen Werbung , sondern ihm kommt auch eine weit «

• ' ■ • ■- - 1— — . Wenn etwa im

WM MWMl
Freiweinhrim a . Rh . Haltestelle
d . Köln -Düsseldorfer Dampfschiffe .
Schöne Säle . Gartenwirtschaft .
Gute Küche . Tägl . frisch . Spargel .
Nicol . Schweikard . Metzgerei und
Wirtschaft . — Telephon 309 .

* Kombinierte Fahrten aus Rhein und Donau . Die beider

gröhten Personen -Schiffahrtsgesellschasten von Rhein und Donau
haben sich zusammengetan , um zwischen ihren beiden Stromgebieten
einen planmäßigen Reiseverkehr für deutsche und ausländische
Reisegruppen zu entwickeln . Köln und Wien find die Ausgangs¬
punkte , Mainz und Pasiau zunächst die Endpunkte der Schiff¬
fahrt . Solange zwischen diesen beiden Städten eine Wasserver¬
bindung noch nicht möglich ist , soll die Zwischenstrecke im wesent¬
lichen mit Kraftwagen zurückgelegt werden . Dabei wird den

Reisenden auf Hin - und Rückfahrt eine Reihe der schönsten süd¬
deutschen Städte , wie Miltenberg , Wertheim , Rothenburg o . d . T . ,
Nürnberg , Regensburg , München , Ulm , Stuttgart und Heidelberg
gezeigt .

'
Ein mehrtägiger Aufenthalt in Wien ermöglicht ein

gründliches Kennenlernen dieser Stadt .

Wir befliehen i

Wiesbaden !
— — — zunächst nur ein Gedanke , aber
vielleicht bald der feste Entschluß unge¬
zählter Reiselustiger in diesem Jahre , wie
groß wird wohl die Zahl Ihrer Besucher

aus Thüringen
sein , Herr Gaststätteninhaber ? Vor allem
ans Weimar , dem politischen , kulturellen
u . wirtschaftlichen Mittelpunkt des Landes
mit seinem großen Heer von Beamten , Pen¬
sionären u. wohlhabenden Rentnern . Hier
hilft Ihnen werberischwirksam die bekannte
Reisebeilage der Landesztg . „ Deutsch¬
land “ Weimar , der großen maßgebend
verbreiteten Heimatzeitung im Ein¬
flußgebiet der Gauhauptstadt . Schon
für 3.— RM . können Sie durch eine Anzeige
in der Größe von 46X30 mm auf die Vor¬
züge und Annehmlichkeiten hinweisen , die
Ihr Haus den Gästen zu bieten vermag .
6 Veröffentlichungen stellen sich auf nur je
2.85 RM . Vielleicht prüfen Sie doch
einmal die hier gegebene Anregung
für eine wirksame Gäste Werbung .

reichende wirtschaftliche Bedeutung zu .
letzten Reisejahr rund 600 000 Ausländer Deutsä, ------ --------- ,
so hat damit nicht nur das Beherbergungs - und G a st -

stattengewerbe eine Millionenzahl von Übernachtungen und

Mahlzeiten umsetzen können — jeder Ausländer bleibt mehrere
Tage — sondern Deutschland hat alljährlich durch diesen Aus -
länoerreiseverkehr eine Netto - Deviseneinnahme von rund
200 — 250 Mill . NM ., das entspricht dem Einfuhrbedarf eines

billige Pfingst - Rhein -

dampferfahrten !
Pfingst - Sonirtag u. Pfingst -Montag
9 .30 Uhr ab W .- Biebrich nach

Rüdesheim . . RM . 1.20
Aßmannshausen „ 1.40
St . Goar . . . „ 2 .00

10 .30 Uhr ab Biebrich nach
Rüdesheim . . RM . 1.20

Niederheimbach „ 1.50
Bacharach . . „ 1 .70

Pfi ngst - D ienstag :
9 .30 Uhr ab Biebrich nach

Rüdesheim . . RM . 1 .00

Niederheimbach
und Bacharach , , 1 .20

AllePreise f.Hin - u . Rückfahrt

Kind . v .4 -14Jahr . halbe Preise

Musik und preiswerte
Restauration an Bord

Büro a . Karten inWiesbaden

Z igarren -Sch link Michels -

berg 15 , Telephon 285 28 ; in
Biebrich : Aug . Waldmann ,
Büro und Anlegestelle direkt
am Schloß , Telephon 61027 ;
in Mainz : Rhein . Personen -
Schiffahrt August Friedrich ,

Rheinufer .

* Schwetzingen und Heidelberg sind wiederum das Ziel einer
Vcrwaltungs | onderzugfahrt der Reichsbahndirektion Mainz am
Sonntag , 12 . Juni . Den Reiseteilnehmern steht hier zweifellos eine
schöne und genußreiche Fahrt bevor . Am Vormittag wird der
herrliche Park in Schwetzingen besichtigt . Am Nachmittag finden
im Schlotzaarten Rokokovorführungen statt . Das Spargelvolkssest
wird ebenialls bei den Sonderzugteilnehmern Anklang finden .
Wer die Absicht hat , nach der Besichtigung des Schlotzgartens in

Schwetzingen nach Heidelberg zu fahren , kann zur Fahrt dorthin
planmäßige Personenzüge benutzen . Der Sonderzug wird bestimmt

Wliimt Würg
( Westerwald )

Pension Jos . Fischer ,
Post : Langendernbach : Bahnst .
Frickhofen ( an der Bahnlinie
Limburg - Lahn — Altenkirchen ) .
Fernr . Nr . 283 Amt Langen¬
dernbach . Idyll , i . Walde geleg . ,
395 Meter üb . dem Meere . Gut
bürgerl . Küche . Schöne Fremden¬
zimmer , Pens .- Preis 3 .50 RM .
Eesellschaftsräume . Kegelbahn ,

Strandbad , Liegewielen .

Kinder -

Erholungsheim

im Taunus

Fröhliche Ferien

in gesunder Waldluft

Schwimmen - Sport - Spiel

Prospekt durch Dr . W . Michels ,
Post Kronberg i. Ts . , Waldschule

___ DasHiück -------

unserer Jugend ist das Glück unseres

■ Volkes ! Kämpfet mit für die Zukunft !

Werdet Mitglied der NSV . !

Sie werden wesentlich erleichtert durch die Wegekarte des

Taunusbundes , Ortsgruppe Wiesbaden , E . V . , die jetzt in

21 Auflage neu erschienen ist . Die Wegekarte enthalt alle Ver -

besserunaen , wie Verlegungen und Neumarkierungen von Wander¬

wegen , die in den letzten Jahren vorgenommcn worden sind . Der

Rheinhöhenweg hat grohe Veränderungen erfahren und eine neue

Beschilderung erhalten . Neu hinzugekommen , st der Saar -Schlesien¬
weg ( blaues liegendes Kreuz ) und die im Bau befindliche Rcichs -

autobahn Fransiurt a . M — Limburg , die tn keiner der vor -
'

ingezeichnet sind . Auch hat der T -Weg Butzbach —

jvuuu „ . .„ „ en Verlauf genommen . Sämtliche Wegebezeich¬

nungen sind mehrfarbig eingezeichnet und somit durfte dieses
Kartenwerk dem Wanderer ein sicheres Geleit durch unsere schone
Heimat , insbesondere der Umgebung der Weltkurstadt Wiesbaden

sein . Die Bearbeitung lag wie seither in den Händen von Karl

Eichhorn , der sich in gemeinnütziger Weise in den Dienst unserer
Wandersache stellte .

Weinstube „ UinSreitaisteui
“

Eltville/Rh . ( Entenplatz )

Gemütl . Aufenth . - Räume , Fremd .-
Zimmer , Gesellschaftssälchen . Gute
Küche , naturreine Rhg . Weine ( eig .
Wachst . ) . Gutgepfl . Mainz . Aktien -
Bier „ Doppelrad

‘ *. Erny Jestaedt .

Hotel » Pension Reu,ch
Zollhaus ( Rasiau ) . Idyll . East -
u . Erholungsstätte , bet . guteKüche .

tutgepfl . Eetr . . gr . schatt . Gart ..
iens .- Preis 3 .50 bis 4 .00 . Garage .

Tel . 233 ( Amt Hahnstätten ) . Sch .
Spaziergänge , waldreiche Gegend .

Die Pflege des Fremdenverkehrs ist also eines Aufwandes
von Mühe und Fleitz wett , vor allem aber gilt es . gerade hier ,
datz der erste Eindruck entscheidend ist . Die Statistik lehrt , dah im
Ausländeroerkehr in der Regel der Kurzbesuch von einigen Tagen
vorherrscht . Die Fremdenwerbung kann sich also nicht daraus ver¬
lassen , datz der Reisende allmählich das schöne deutsche Land und
seine sleihigen Bewohner lieb gewinnt ,
die günstigen ersten Eindrücke verlassen
sind hier nun bestimmend ?

Zunächst einmal die Sauberkeit

Briefes erschwert . Die hochgeschulte , unbedingt zuverlässige , stets
sachlich entgegenkommende Betreuung , die jahraus , zahrem eine

gute halbe Million Auslandsreisende in den deutschen Bankraumen

erfährt , ist daher ein ganz ausschlaggebender Faktor des Eindrucks ,
den ein fremder Reisender von Deutschland erhält . Wenn sich die

Zahl der Auslandsbesuche in den letzten fünf Jahren verdoppelt
hat , so dürfen sich neben der Reichsbahn , den Hotels und sonstigen ,
mit dem Fremdenverkehr in Verbindung stehenden Einrichtungen
auch die Banken ein matzgebliches Verdienst an diesem propa¬
gandistisch wie wirtschaftlich gleich wichtigen Erfolg zuschreiben .

GASTHAUS

ERBACH ( Rheingau )

Die gemütliche Gaststätte . Naturreine Weine

Eigene Metzgerei

PtHf IftH Marisnber9 ’ Westerwald

•
500 m ü . d . M „ Telephon 107 , ruhiges Haus ,
Bad , Liegewiese , beste Verpflegung , Prospekt .

Niedernhausen i . Ts .

Vegetarisches Jugendheim (auch
Erwachsene ) . Neuzeitliche Ernähr .
Biolog . Gemüse - und Obstbau . Neu¬
zeitliche Einrichtungen : Zentralheiz .,
Bäder , Liegewiese , Luftbad , Park .
25 Betten . — Mäßige Preise .

Frau Flögest
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euMes Theater in ViesbMn

der Bühnen .Altersversorgung

• INTENDANTUR DES DEUTSCHEN THEATERSWIESBADEN , im Mai 1938

Schröpfers
RESIDENZ - THEATER

iUSfi !

Beachten Sie die Sonder - Anzeige

TANZ
Intendantur des Deutschen Theaters

Die bekannte Gaststätte u . .70 bis 3 .
Beginn 4 . 30Eintritt 20 Pfg . Inh . Hans Wiileke

MÄGDA SCHNEIDER

WOLF ALBACH - RETTY

Koffer
Lederwaren

Reit - und Fahr -

Ausrüstungen

2 . Pfingstfeiertag Kaisersaal Sonnenberg

PFINGSTBALL Ä

Sattlerei

H . Jung
Goldgasse 21

Ruf 25356

O Bedingungen für die öffentliche

Stammkartenmiete 1938/39

sowie jeden Sonntag

Zu den Pfingstfeientagen . . .
Frisches gutes Bier nun auch zu Hause
Bier - Siph ons von 1 und 2 Liter Inhalt

W . M . O . Taunusfreunde
= = = 1921 = = = = =

Wegen VerleguiHi
der Stammkartenkasse von Wilhelmstraße 3/5
nach der Theaterkolonnade bleibt die

Stammkartenkasse am Mittwoch , den 8 . Juni

geschlossen .

Auf der Bühne : Gastspiel vom Rundfunksender

Schöfberger - Hilsdorf

Nr . 129 . Seife 19 .

Auto - Verleih Loyal
Neue Wagen von 8 Pf . an .

Haftpfl . Kasko und Ins . Unfall vers .
Bahnhofstraße 27 , Telephon 22988

b ) Außer den vorstehend aufgeführten Preisen muß für die
schaffenden ein Betrag von 5 Rpf . für jede Karte erhoben werden

preiswerte fflioiiiWen
mit dem Motorschnellboot

„ Olympia "

Ain 1 . Pfingstfeiertag , 5 . Juni u .
Mittwoch . 8 . Juni 1938 , fährt das
Schnellboot ..Olympia " nach der
bekannten Moselstadt Koblenz
3 Mk ., St . Eoar 1 .70 Mk . Abfahrt
Biebrich 7 .30 Uhr , an geg . 22 Uhr .

Am 2 . Pfingstfeiertag die bekannt .
Rheinfahrten nach Rüdesheim
1 Mk ., Nd .-Heimbach u . Bacharach

L40 Mk . St . Eoar 1 .70 Mk .
Abfahrt Biebrich 9 .30 Uhr . an

gegen 19 Ubr .
Preise sind für Hin - u . Rückfahrt .
Kinder n . 6 - 14 Jahr , halbe Preise .
Karten u . Programme Wiesbaden .
Altdeutsche Weinstube , Luisen -
str . 14 . Karl Otto . Taunusstr . 34 .
Programme : Kur - und Ber -
kehrsoerein , Wilhelmstraße 54 .
Friseur Bayer , Eoetbestraße 19 ,
Biebrich , Zigarrenhaus Ezelius ,
Friedrichstr . . sowie an der Lande¬

stelle und auf dem Schiff .

Personen -Schifsohrt
Aug . Schrevier sen ^

Mainz -Ginsheim , Neckarstraße 18 .
Telephon 43019 Amt Mainz .

1 . Das Stammkarten jahr 1938/39 beginnt am 1 . September ds . Js . und umfaßt sieben Reihen

(A , B, C , D , E, F, G ) zu je 36 Vorstellungen und endigt voraussichtlich Ende Juni 1939 .

2 . Den bisherigen Sfammkarteninhabern wird bekannt gegeben , daß das Mietverhältnis laut

der unterschriebenen Verpflichtung stillschweigend bis zum Schluß der Spielzeit 1938/39

(etwa Ende Juni 1939 ) verlängert gilt , wenn bis zum 30 . Juni 1938 bei der Intendantur

eine schriftliche Kündigung auf die gemieteten Plätze nicht eingegangen ist . Nach dem

30 . Juni 1938 eingehende Kündigungen können grundsätzlich nicht

berücksichtigt werden .

3 . Die Stammkarteninhaber verpflichten sich zur Zahlung des Betrages für 36 Vorstellungen

je einer Reihe .

4 . Der Verkauf von Stammkarten auf öffentlichen Plätzen sowie in öffentlichen Lokalen

wie Läden , Gasthöfen , Konditoreien usw . ist nicht gestattet .

5 . Die Ausgabe der Stammkarten erfolgt in 6 Raten zu je 6 Vorstellungen an den von der

Intendantur jedesmal bekanntgegebenen Tagen .

6 . Die einzelnen Stammvorstellungen werden fallen

in den Stammreihen A und B auf Montag oder Dienstag ,
in den Stammreihen C und D auf Mittwoch oder Donnerstag ,
in den Stammreihen E und F auf Freitag oder Samstag ,
in Stammreihe G auf alle Wochentage .

Außerdem fallen mehrere Vorstellungen jeder Stammreihe auf einen Sonn - oder Feiertag .

Für diejenigen Stammkarteninhaber , welche sich auf einen bestimmten Tag für den

Theaterbesuch nicht festlegen wollen , dürfte sich der Buchstabe G empfehlen .

7 . a ) Die Stammkartenpreise betragen :

Saalbau Schmitzer
Waldstr . 111 , Tel . 26966 HHHi

c) Stammkartenmieter , die in einer Stammreihe Plätze des

I . Ranges und zwar

im Mittelabteil 4 Plätze ,
im Seitenabteil 3 Plätze

mieten , erhalten einen weiteren Platz in demselben Ab¬

teil für sämtliche 36 Vorstellungen vollständig frei .

8 . Bei Verhinderung an planmäßigen Vorstellungstagen können Dauerkarten in begrenztem

Umfange , gegen Zahlung einer Verwaltungsgebühr an der Stammkartenkasse umge¬
tauscht werden .

9 . Die Intendantur wird auch im Stammkartenjahr 1938/39

mehrfach Attraktionsgastspiele veranstalten , zu denen

den Stammkarteninhabern besondere Preisermäßigungen

zugestanden werden .

10 . Anmeldungen neuer Stammkartenbezieher werden schon

jetzt , mündlich oder schriftlich , entgegengenommen . Die

Stammkartenkasse ist täglich — außer Sonntags — von

10 - 14 und 17 - 19 Uhr geöffnet .

Heute und Pfingstsonntag , 5 . Juni , 20 Uhr :
Das entzückende Lustspiel

Ingeborg
Lustspiel in 3 Akten von Gurt Goetz .

Pfingstmontag , 6 . Juni , 20 Uhr :
Zum letzten Male !
Eine heitere Komödie voll Witz und Scharm

Der Lügner und die Nonne
Komödie in 3 Akten von Curt Goetz .

Dienstag , 7 .juni ( Schluß der Spielzeit 37/38 ) :
Abschiedsabend : Gerda Zinn

Ingeborg
5tägiges Gastspiel der

Tegernseer Bühne
Leitung : Anderl Schultes , Egern .

Mittwoch , 8 „ Donnerstag , 9 . und Sonntag ,
12 . Juni , 20 .15 Uhr :

Die drei Dorfheiligen
Lustspiel in 3 Akten von Neal und Ferner .

Freitag , 10 . und Samstag , 11 .Juni , 20 .15 Uhr :

Das sündige Dorf
Schwank in 3 Akten von Neal .
In den Zwischenpausen : Meisterjodlerin
Sefferl Höser . Das TegernseerMusikterzett .

3 Sonder - Veranstaltungen
Samstag , abends 10 .30 Uhr

Pfingstsonntag , vorm . 11 .30 Uhr

Pfingstmontag , vorm . 11 .30 Uhr

Ein bezaubernder Film nach der bekannten

Wiener Operette von J . Strauß \ (/

In den Hauptrollen :

Magda Schneider Wolf Albach - Retty
als lebensfrische Theatersekretärin , die als Erbprinz Rudolf , der jedoch v . seiner
Mund u . Herz auf dem rechten Fleck hat hohen Abstammung nichts wissen will

Hilde v . Stolz — Wilhelm Bendow — Rudolf Platte — Hubert v . Meyerinck
Fritz Odemar — Karl Platen u . v . a .

Anmutige Melodien , eine überaus lustige Handlung und eine Schar der besten
Lustspieldarsteller zeichnen diesen bezaubernden Film aus .

Ein Meister der Regie : Carl Lamac

Das Ehepaar Magda Schneider / Wolf Albach - Retty erobert sich im Sturm
die Herzen aller Wiesbadener und aller Gäste unserer schönen Stadt

THEATER
TZ \ FILM und VARIETE E

Wo . 4 , 6 . UHR So . 3 . UHR

L

I ' äJ
' M

Platzgattung

Stammkarten ]preis
für

Jahresmiete
36 Vorstellungen ]

ÄA

für 1 Platz

ÄA

für eine Rate

[6 Vorstellungen ]

ÄA

Mittelabteil ............... 3 .— 18 — 108 .—

Seitenabteil ............... 2 . 60 15 . 60 93 . 60

1. Rang ................. 2 . 60 15 . 60 93 . 60

Orchestersessel ............. 2 . 85 17 . 10 102 .60

1. Sperrsitz ............... 2 . 60 15 .60 93 . 60

II . Sperrsitz ....... ........ 2 . 35 14 .10 84 . 60

III . Sperrsitz .............. 1 . 90 11 . 40 68 . 40

II . Rang , 1 . Reihe ............ 1 . 95 11 . 70 70 .20

II . Rang , 2 . Reihe und 3 . Reihe Mitte . . 1 . 80 10 . 80 64 .80

II . Rana , U. und 5 . Reihe Mitte ...... 1. 60 9 . 60 57 . 60

II . Rang , 3. bis 5 . Reihe Seite ...... 1 . 35 8 . 10 48 . 60

III . Rang , 1. Reihe und 2 . Reihe Mitte . . 1 . 45 8 . 70 52 . 20

III . Rang , 2 . Reihe Seite und 3. und 4 . Reihe 1 — 6 .— 36 .—

IV . Rang ................ — . 80 4 . 80 28 .80
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UFA - PALAST

Montag , 6 . Juni 1938 .

11 .55 Unser

19381888

^ eLchssendev ffrnnffurt

DEUTSCHE

MÖBEL

FRANKFURT AM MAIN

gegründet 1829

Das Einrichtungshaus für alle und jeden !

fluta - üerleiii Wehle
Neue Wagen , Kasko - Haftpflicht vers .
Kilometer 10 Pfennig ohne Benzin

Nettelbeckstraße 21 , Tel . 271 88 .

Seite 20 . Nr . 129 .

Unsere große Sonder - Abteilung
für

Deutsche WK - Möbel

ist eine Sehenswürdigkeit

für alle Freunde zeitge -

mäßerWohngestaltung .

WK - Möbel sind muster¬

gültig in Form und Arbeit ,

seit über 20 Jahren bewährt .

Verkaufsstelle

WIESBADEN

Sedanstraße 7 Philippsbergstraße 7

Fernsprecher 22927

Elegante Damenhüte umXS
Bensdorff , Kirchgasse 20 , I .

Gebr . ] . Rau
Dachdeckermeister

Bedachungs - u . Asphaltgeschäft

Makulatur

, u haben im Tagblatt -Verlag . Schalterhalle rechts .

t\\ <c

S '?xX1C

Ein kleines Nickerchen
erfrischtwunderbar. Aberdazumußder Lärmausgeschal¬
tet werden durch OHROPAX-GeräuschechQtxer. Plas¬
tischformbareKugelnzumAbschließendes Gehörganges.

L Schachtelmit6 Paar RM180InApotheken. Drogerienu.
X . Sanitätsgeschäften. MaxNegwer, Apotheker. PotsdamA8

6 .00 Hafenkonzert . 8.00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter .
8 .10 Die Wiener Sängerknaben und Regensburger

8 .30 Römisch - katholische

Empfehle an den
Reiettanen

meinen guten u .
reichlichen

Mittagstisch
zu 60 Pf .

Weidmannsheil ,
Hermannstr . 9 .

Näbmakckinen -
Revaraturen .

vrw . Th . Bruck .
Eoetbestraste 18 .

Sonntag , 5. Juni 1938 .

6 .00 Hafenkonzert . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter .
8.10 Mit Sang und Klang in den Feiertag . 8.30
Evangelische Morgenfeier .

9 .10 Festliche Morgenmusik . 10 .30 „ Ewiges Deutschland
"

.
11 .15 Bunter Melodienkorso .

12 .00 Musik am Mittag . 13 .00 — 13 .10 : Reichsmodell .
Wettbewerb in der Rhön . 14 .00 Kajperlstund «.
14 .30 Blasmusik . 15 .15 Etwas für die Frauen .

16 .00 Aus Wiesbaden : Konzert . 17 .00 — 17 .15 Hockey .
Länderkampf Deutschland — Großbritannien ( zweite
Halbzeit ) . 18 .00 Sommerkäfer . 19 .00 Zeit , Nach¬
richten , Wetter - und Sonderwetterdienst der Land¬
wirtschaft . 19 .10 „ Großglockner " . Vom König der

deutschen Berge . m
20 .00 Gröhes Operettenkonzert . 22 .00 Zeit , Nachrichten .

22 .10 Wetter , Nachrichten , Sport . 22 .15 Inter¬
nationale Ruderregatta in Trier ; anschliehend
Sportbericht . 22 .30 Unterhaltung und Tanz .

22 .15 Soprtbericht . 22 .30 Musik und Tanz .
24 .00 Musik .

Dienstag , 7. Juni 1938 .

5.00 Frühmufik . 5.45 Ruf ins Land . 6 .00 Präludium
und Fuge — Morgenspruch . Gymnastik . 6 .30

Konzert . 7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand .
8 .06 Wetter . 8.10 Gymnastik .

8 .30 Konzert . 9 .40 Kleine Ratschläge für Küche und

Haus 11 .35 Programm , Wirtschaft , Wetter , stadt .
Marktbericht . 11 .45 Volk und Wirtschaft .

12 .00 Konzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten , Werter , Nach¬
richten . 13 .15 Konzert . 14 .00 Zeit , Nachrichten . 14 .10
O holde Frau Musical 15 .00 Kammermusik .

16 .00 Nachmittagskonzert . 18 .00 Zeitgeschehen . 18 .30 „ Hab
ein Lied auf den Lippen . . .

“ Eine Hörfolge . 19 .00

Zeit , Nachrichten . Wetter , Sonderwetterdienst für
dir Landwirtschaft . 19 .10 Wunschkonzert .

20 .00 Frankfurter Wäldchestag . Heitere Szenen . 21 .00
Alte Tanzmusik . 22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .15
Wetter , Nachrichten , Sport . 22 .20 Politische
Zeitungsschau . 22 .35 Unterhaltung und Tanz .
24 .00 Nachtkonzert .

die Sklavin u . spätere Häupt¬

lingsfrau spielt in dem großen
Abenteurer -Afrikafilm Nina

Mc . Kinney

Ein Geschöpf von eigenartigem
Zauber aus exotischer Welt .
Große tierhafi furchtsameAugen .
Schalkhaft verschmitzt lächelnd

und im Schmerz ergreifend Ihre

Bewegungen sind von der abge¬
rundeten Schönheit der Natur

manschen , von eigener Grazie ,
schreibt d . ,HamburgerAnzeige - '

LILONGO steht im M 'ttel -

punk
' e d .erregenden Afrikafi 'ms

BOS AMBO
Heute Pfingstsamstag , 4 .Juni ,

morgenPfingstsonntag . S.Juni
10 .45 Uhr abds . , zwei besond .

Spätvorstellungen

Ufa - Palast ,
Wiesbaden

Benutzen Sie den Vorverkauf

an der Theaterkasse !

Jugendliche nicht zugelassen !

Sonderprogramm Friede Voß , Dresden

Domspatzen singen .
Morgenfeier .

9.10 Kammermusik . 10 .30 Blasmusik .
Kalenderbild : Juni . .

12 .00 Konzert . 13 .00 —13 .10 : Reichsmodellwettbcwerb rn
der Rhön . 14 .00 Für unsere Kinder . 14 .30 Das

Stündchen nach Tisch . . . 15 .30 Pfingstbräuche
in Süddeutschland .

16 .00 Militärmusik . 17 .15 Gröhes Bodensee -Trachten -

tresfen . 18 .15 Fuhballsieber . 19 .00 Zeit , Nachrichten ,
Wetter , Sonderwetterdienst für die Landwirtschaft .
19 .10 Mein Herz hat sich gesellet . 19 .30 Inter¬
nationale Ruderregatta in Trier . 19 .45 Sporftpiegel

20 .00 Fröhliches Psingstkonzert . 22 .00 Zeit , Nachrichten .
22 .10 Wetter , Nachrichten aus dem Sendebezrrk .

Ellina - Ton - Theater
Schwalbacher Str . 57

| Das grolle Pfiigst- Piogramm ! |
1 Hans Albers , H . Rühmann , I

Hansi Knoteck

in

| Der Mann
,
derSherlock 1

Holmes war
= Anf . Feiertage 2,4 .10,6 .20,8 .30 =

20
Frauen

kein einziger Mann

unser sensationelles

HMwn

E,n ganzes Schiff vers ^ f
0 ° hren

negung Kommt sie vom fV ’® Aufh "? er einer 8ar >fc
®
Je

° ™ F' lm ? Saß sie

'

MaX
'

Xde " ”
”

" "
'

H - ^ Äs °
en:

SgJUSSE
™ MBINE7

Der Siegeszug der Frau am Variete !

4 Potroff ’s
phantastische Radium - Platma -Plastiken

4 Livier
Kugelakt , vom Wintergarten Berlin

Elly Corelly
Lachsalven überden weiblichen Komiker

Jo Tello Ballett
die Tanzgruppe von Weltruf

und weitere fünf Höchstleistungen .

Täglich 8 .15 Uhr ! Volkstümliche Preise !

An beiden Feiertagen nachm . 4 Uhr

Familien - Vorstellung
bei kleinen Preisen .

Triumph der Frauen in der

SCALA
Wiesbadens Groß - Variete

Vorverkauf : 11 — 1 und

4 — 7 Uhr Scala - Kasse .

AWwet , \y < .

, $,ev

5 ° ^

9 ve * ' - v *

V:

Beginn : Wo . : 4 .00 . 6 .15,8 .30Uhr . Festtags auch 2Uhr

6
N

r
?

te >

Das Wissen

zweier Freundinnen

um das Geheimnis

einer Schuld

APOLLO
Moritzstraße 6 MBB

CAPITOL
Am Kurhaus gWMW

Das Festprogramm in unseren beiden Theatern ist ein Spitzen¬

film , welcher seines großen Erfolges wegen in allen Städten

wochenlang im Spielplan war .

Lil Dagover - Albrecht Schoenhals

Sabine Peters - Erika v . Thellmann
in

Auf Beate Kaiserling lastet eine geheimnisvolle Schuld ! Hangt

es mit dem überraschenden Ableben ihres Mannes zusammen .

Ist es tragische Liebesaffäre ? Niemand v/eiß etwas Bestimmtes

— bis auf eine ! Und die schweigt . . .

IM BEIPROGRAMM : " 1

1

^ * , • Ein Film der jede Frau anzieht , die I

„ nichts anzuziehen “ hat !
____________ |

Jugend hat Zutritt !
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Rühmann
ist in seinen Darbietungen

im richtigen

sucMtt

Spielzeiten an den Feiertagen : Preise :
2,4 , 6 .15 , 8 .30 Uhr 50,75 . 1 .- , 1 . 20,1 .50,2 .

Nachdem Herr Heinrich Cron , Kirch¬

gasse 64 , sein Geschäft aufgegeben
hat , haben wir die von ihm verwaltete

Zweigstelle der

Nassauischen Sparkasse
Herrn Hans Hagedorn , Zigarrenhaus

Marktstraße 27 , übertragen .

Bei dieser Zweigstelle können neue Spar¬
kassenbücher errichtet sowie Einzahlungen
und Abhebungen vorgenommen werden .

Direktion derNassauischen Landesbank

UJ Union Theater
Rheinstraße 47

Unser Pfingst - Festprogramm :

. fiularen heraus
*

mit Maria Andergast , Ida
Wüst , H . Holt , Leo Slezak
R . A . Roberts
Eine lustige Filmoperette ,
die keiner versäumen darf !

Voranzeige : „ MONI K A "

Hotel - Rest
„

Börse
“

Mauritiusstraße 8
Empfehle für die Feiertage : Hühner ,
Poularden , jg . Hähne , Rehragout ,
Sauerbraten/Klöße , Kasseler Rippen¬
speer,Wiener Schnitzel, ' Kalbshachsen ,
sowie die bekannte kalte Küche .

Frau E . Racky Wwe .

raghlttt -inzeigeo sind billig und erfolgreich

Urania - Theater
Bleichstraße 30

Ein an Sensationen reicher
Wild - West - Großtonfilm :

Die große
Fahri

20000Mitwirkende,riesige Büffel -
herden , ca . 1000 Sioux - Indianer

Wo ab 4 Uhr So ab 2 Uhr

Bootshaus Biebrich

TANZ
jeden Sonntag ab 4 Uhr und an
beiden Pfingsttagen Tanz frei

Mk
'

S MM
Faulbrunnenstr . 9 , Inh . KarlSteler

Prima Weine I Gute Küche
Mittagstisch - .80 , im Abonn . - . 70

FBÜHEiINGSFEST
DER RHEIN - MAINISCHEN PRESSE

SAMSTAG z 11 . JUKI 1938 z 20 UHR

IM KURHAUS BADHOMBURG

DARBIE 'PUKGEK

Im Kwrtheater Bad Homburg wird der
zweite Akt der „ Fledermaus “ aufgeführt
von Künstlern der rhein -mainischen Land¬
schaft . Das Fest beim Prinzen Orlowsky
wird bereichert durch Tanz -Einlagen eini¬

ger Mitglieder rheln - mainischer Theater

AB 20 UHR TAKE

Es spielen u . a . : Die Kapelle Hauck mit ih¬
ren Solisten vom Reichssender Frankfurt ,
die Kuzhanskapelle Burkart , die Kapelle
Bernau und die Homburger Kapelle Gerke

Im ersten Stotkeine überaus reift besdrideleTombola,
Hauptgewinn ein Auto(Kabriolimousine)

Jeder Besucher erhMt einen künstlerisch

ausgestatteten Almanach

______________Zu Gunstender UrUerstüteungs-Kasse

EINTRITTSPREISE

im Vorverkauf: Herrenkarte RM 8.— z Damenkarte RM
Abendkasse: Herrenkarte RM 10.— z Damenkarte RM 6.—

Die Eintrittskarten sind in den Gesthäfisstellender Zeitungen des
Rhein-Main- Gebietes, in den bekanntenVorverkaufsstellen

und an der KurhauskasseBad Homburg erhältlich.

Sichern Sie sich Karten im Vorverkauf !

WA1,HA1

Wenn tausend einen Mann erschlagen
Das ist nicht Ruhm , das ist nicht Ehr
Drum heißen wirdsin späteren Tagen
Gesiegt hat doch das deutsche Heer !

FILM und VARIETE
'

XX WO 4 .« 6.“ Ö1SUHR SO. 3 “ UHR

3SMer
- MWM |IM

Samstag abends 10 .30 Uhr

Pfingst - Sonntag vormittag 11 .30 Uhr

Ptingst - Montag vormittag 11 .30 Uhr

Der überall größtes Aufsehen erregende
Tatsachenbericht in Bild und Wort des

Militärschriftstellers W . Kunde :

M Mimis bet

WdMt 1914
Die größte Tragödie des deutschen Volkes .
Die deutsche Schicksalsschlacht und ihre
dunklen Hintergründe . Warum sind wir aus
Sieg in den Rückzug geführt worden ?
Warum hat Deutschland den Krieg verloren ?

Von größtem Interesse für jeden
Frontkämpfer,aber auch für alle

deutschen Menschen .

Im Anschluß :

BOll OK Bei Ml !
Der neue große Tonfilm mit den packenden
Originalaufnahmen aus dem Weltkrieg . Das
Heldenlied des feldgrauen deutschen Frontsoldaten

Nerven , Herz und Schlaf
müssen gesund und kräftig sein,sonst ist der ganze Körper
krank . Versuchen Sie schnell Energeticum , das überragende
seit Jahren immer bestbewährte natürliche Nervennährmittel .
Bei Herzschwäche , Nervenschwäche u . Schlaflosigkeit
bester Erfolg , gibt Ruhe und natürlichen , erquickenden Schlaf .
Energeticum ist ges . gesch . Nur zu haben :

Wiesbadener

Kräuter - u . Reformhaus
P . Blumenthal , Marktstraße 13 .

tSefdfäftsetoffnung !

Das von dem verstorbenen Uhrmachermeister
Wilhelm Sauerland seit 30 Jahren betriebene
Geschäft habe ich übernommen . Nach Instand¬
setzung und zeitgemäßer Umgestaltung des Ladens

Ittacftfit ' aße 25
eröffne ich in den nächsten Tagen daselbst ein

$ adjgefääft fuc Uhren und Sdjmuct
verbunden mit einer Reparatur - Werkstatt .
Uhren und Schmuck werden sachgemäß instand¬
gesetzt bei billigster Berechnung . Ich bitte um
geneigten Zuspruch und das meinem Vorgänger
geschenkte Vertrauen auch mir entgegenzubringen

Rad Stoll U H R M A CHER

Wenn Sie nicht weit gehen und doch in freier Natur Erholung finden woiien ,
dann besuchen Sie die

Kaffee - GaMätte Blumenwiese
bei den Tennisplätzen im Kurpark ( Autobus - Haltestelle Mozartsfr . der Linie 2 )
Herrliche , schatt . Terrasse in ruhiger , staubfr . Lage . Gemütliche Innen räume .
Mittagessen ab RM . 1 .30 . Stammessen RM . 1 .10 . Im Ausschank : Germania -
Pilsner 6/20 RM . - .25 .

An der Brunnen - Kolonnade
Schönste Sommer - Terrasse

EIGENE KONDITOREI
EIS - SPEZIALITÄTEN

Im Ausschank : ff. Weine ,
Königsbacher Pilsner und
Tucher - Bräu

W . Welk . Ruf 22743

Auto - Licht

DKW

UM «
ismarckring 42

äiiiiiniiiiiiiiii )iiiiiiiiiiiiiiii

Versuchen

Sie
unsere gute und preiswerte Küche

Mittagstisch von SOL , an

Frigdriihshnf Friedrichstr .43

Grossin
das gute Wasch - u . Reinigungs¬
mittel schafft wirklich alles .
Verlangen Sie Grossin bei
Ihrem Kaufmann . Ä

Auch Zücke fade » gern -
doch scheuen sie sich vor den ändern «
Um sein überschüssiges Fett schadlos
zu entfernen , um schlank und frisch
zu sein , trinkt man täglich eine Tasse

ERNST RICHTERS Frühsfückskräutertee
auch als Drix - TabU und Drix - Dragees
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Verlobte ,
welche ihr Heim

. ,

von Stegmaier & Weyel

Seift 58 . Nf . 129 .

einrichten lassen ,

Äa & en die Gewißheit , mit viel Geschmack und

Sorgfalt gut und preistuiirdig bedient zu werden .

Stegmaier & Weyel , das große Spezialgeschäft für Wohnungseinrichtungen

Wiesbaden , Friedrichstraße 38 — Telephon 26060
______

Stil - Möbel

Eigene Schreiner ; Polier -, Polster - Werkstätte . Anfertigung nath eigenen u . gegebenen Entwürfen

Möbelhaus Hess Wiesbaden
Langgasse 35 und Taunusstraße 5

Hessen - Nassaus anerkanntes großes Fachgeschäft für

vornehme Raumgestaltung

bietet die Spitzenleistungen erster deutscher Möbelwerkstätten

in hervorragender Auswahl an . - Besonders großes Lager in

Als Verlobte grüßen

Elli Wink

Ernst Klose

Pfingsten , Brächet 1938

Wiesbaden
Oranienstraße 4 Oranienstraße 6

SCHONETEPPICHE
brauchen nicht teuer zu sein

Diese Überzeugung erhalten Sie , wenn

Sie sich bei unsdie prachtvollen Teppiche ,

Läufer und Vorlagen aus den besten

Teppich - Fabriken zeigen lassen .

G .
DIEZ

das große Fachgeschäft für

Tapeten / Linoleum / Teppiche / Gardinen

Friedrichstraße 51 / Ecke Kirchgasse

Für die anläßlich ihrer Vermählung erwiesenen

Aufmerksamkeiten danken hiermit herzlichst

Th . Koch und Frau

Frieda , geb . Becht

Gerbermühle , im Juni 1938 .

LDir haben uns heute verlobt

Pfingsten 1935

Steingasse 12<3artenfeldstr . 13

Möbelhaus

Soest i.Westf .

SPITZENLEISTUNG

Trauung : Pfingstsonntag , 721/ . UhrLutherk .

Ämeo

Tel . 26122

Fertigkleidung
bei Emmerick .

Dreiweiden¬
itrahe 8 . i

Wiesbaden

Nerostraße 34

9olly Vuy

Srich «-Fritz

Wiesbaden
Kellerstr . 10

Wiesb . - Biebrich
Schulstraße 19

Wiesbaden
Moritzstraße 42

Wiesbaden

Sonnenberger Str . 11

Biebrich
Von -der - Tann - Str . 4

Auskünfte
Ermittlungen an allen Plätzen

Auskunftei Adolf Blum

Friedrichstraße 48

Telephon 20174

WetiignM
von Herren¬

kleidung nack
Mah . sowie als

Stuttgart I
Laut fen a , N .

Und 3 $ te Wobei

kaufen Sie im

Sie haben stets

Freude daran

( Ehedarlehen )

Statt Karten .

Hanna Gabel

August Weber

Verlobte

Pfingsten 1938

Willi Bach

Liesel Bach geb . Laurent

VERMÄHLTE

Wiesbaden , 4 . Juni 1938 - Friedrichstraße 40

Carl Klappet
Am Römertor 7

Erhard Bräuninger
Elfriede Bräuninger

geb . Bühre

geben ihre Vermählung bekannt

Ihre Verlobung zeigen ergebenst an

Manny Mayer

Eugen Schuster

Pfingsten 1938

Aufarbeiten von Matratzen

Bettfedern - Reinigung

Freie Autolieferung

£ > Annahme aller Bedartsdeckungsschelne !

Gertrude Euler

Hubert Pfeiffer

Verlobte

Fürfurt a . d . Lahn

Pfingsten 1938

Mein Prinzip
in jeder Preislage gute Qualität

Schlafzimmer HQK fifl
775 .00 , 595 .00 , 458 .00 , 395 .00 , 375 .00 , ZäU . UU

Wohn - und Speisezimmer i ) EO nfl
540 .00 , 450 .00 , 395 .00 , 325 .00 , 295 .00 , AüO . UU

Komplette Küchen 10 ( 1 flfi
260 .00 , 240 .00 , 220 .00 , 195 .00 , 175 .00 , IZU . UU

Wohn - und Schreibschränke , Büfetts , Schreibtische ,

Kleiderschränke 1 - , 2 - u . 3türig , Frisierkommoden ,

Nachtschränke , Wäscheschränke , Couches , Sessel ,
Chaiselongues

Deckbetten , Kissen , Stepp - und Daunendecken ,

Schlafdecken , Bettfedern , Daunen , Inletts u . Drelle

in allen Preislagen

Roßhaar - , Kapok - , Woll - und Seegrasmatratzen ,

Orig . Schlaraffiamatratzen aus eigener Werkstätte

Holz - , Metall - und Kinderbetten , Promenaden - und

Wochenendwagen in großer Auswahl

Gisela Thomae

Robert Ruß

Verlobte

Pfingsten 1938

Wiesbaden
SchiersteinerStr . 11

« acholische Kirche .

Pfiugstsonntag . 5. Juni 1938 .

6f Bonifatiuokirche . <5o . u . 2Ro . bl . Ôteiieit 6 .00 , 7
^
00 ,

8 00 9 00 , 10 .00 , 11 .30 . Werkt . 6 .30 , 7 .15 , 9 .00 ; ab Fr .

6T0
'

6 .45 , 9 .00 . Beichtgel . 6a . 16 .00 — 19 .30 u . n . 20 .15 ;
Sn c nn __ a oo — st . Drelfaltrgkertskrrche : So . hl .
Messend 8 00,9 .00 10 .00 ; Besp . 2 .30 . Mo . hl Mesten 7 .00 ,

8 .00 , 9 .00 , 10 .00 ; And . 8 .00 . Werkt . 6 .30 , 8 .00 ; Fr 6 .45 .

Beicktael . Sa . 4 .00 — 7 .00 abds . So . u . Mo . ab 6 .u0 . —

St . Elisabeth : Frühm . 6 .00 , zw . hl . Mesie7 .30 m . gemenr -

schastl . hl . Kommunion d . Jugend . 8 .4o Kmdergottesd .

10 00 Hochamt . 11 .30 letzte hl . Mesie . Abds . 8 .00Lestand .

Pfinaftstmontaa : Kottesdienste wie am ersten Feiertag .

— Maria Hilf : So . hl . Messen 6 .00 , 7 .30 , 845 , 10 .00 .

Andacht 20 .00 . Mo . A . Messen wie am Sm Werkt ist .

Messen 6 .30 , 7 .30 , 8 .30 . Beichte Sa . 4 .00 — 7 .00 u . n . 8 .00 .

Altkath . Kirche , Schwalbacher Str . 60 . 10 .00 Pfr . Eder .

Baptistengem - ind - , Adlerstr . 19 . E - 9 .30 KebetA . ; 10 .45

Sonntagssth ., 16 .00 Predigt . 18 .00 Jugendgr . , Mr . 20 .o0

-lutherische Eemeiude , Dotzheimer Str . 4,1 . Sonntag ,

15 .00Beichte . 15 .30 HE , Abm ; Mo . lO .WLes «^ , Fritze .

Eo -lutherische Dreieinigkeitsgemeinde , Kiedricher Str . 8.
pL o 30 Beichte 10 00 Predrgtgottesd . u . Feier des hl .

Abm
^

Mo 10 00 PreLtgottLdienst . Pfr Eikmeier .

Ebriitl Gemeinde , Wiesbaden , Schwalbacher Str 44 , H . 1.

So 20
'
30 Eoangeliiation ; Mi 20 .30 « tbelstunde

Metliadiltenkirchc , Dotzheimer Str . 51 . So . 9 .45 Pr . huxoll ,

n00 6taäto . , 20 .00 E - itesd . Huxoll . Di . 20 .15 Blbelst -

Christi . Wissenschaft, Luisenstratze 42 , 2 . Sonn ag 10 .00 ,

Mittwoch 19 .30 ; Lejezrmme ' , Mittwoch , 16 .00 — 19 .00 .

Kirchliche Nachrichten .

Evangelische Kirche .

Erläuterung : W — Wochenendgottesdienst ; HE =

Hauptgottesdienst ; JE — Jugendgottesdienst ' Kz Ê —

Kurzgottesdienst ; KE — Kindergotresdrenst ; F — Feier¬
stunde ; B — Bibelstunde ; Fr .K — Frauenkrers ; Abm
— Abendmahl .

Samstag , 4. Juni 1938 .

Bergkirche : 20 .30 W , SK , v . Bernus .

Pfingstsonntag , 5. Juni 1938 .

Marktkirche : 10 .00 HE . mit Abm , Landesbischos Lic . Dr .

Dietrich ; 11 .30 KE . Platter Strahe 2, Rumps ; lr .00 AE .

Rumpf . — Bergkirche : 10 .00 HE mit Abm , Eh . Fries —

Ringkirche : 10 .00 HE . Abm , Merten . — Lutherkrrche .

10 .00 HE mit Abm , Dr . Ott ; 11 .30 KE ; 17 00 AE , Bars .

— Kreuzkirche : 10 .00 HE nut Abm , Eh , Keller . —

Paulineustift : 10 .00 HE , Jung . — Klarenthal : 10 .00

HG mit Abm , Fernges .
Pfingstmontag , 6. Suni 1938 .

Marktkirche : 10 .00 HE mit Abm , Rump . - Bergkirch - .

10 .00 HE , Brück . — Ringkirche : 10 .00 HE mit llbm ,

Hahn . — Lutherkirche : 10 .00 HG . Jungel . —

kirche : 10 .00 HE mit Abm , ucntgcs . Ml . lo -OO d - K -

Ausflug , Mulot ( Elchen ) . - PauUnenstlft : 10 .00 HE .

W
°
BieH

'
adt : 1. Feiert . 10 .00 HE mit Abm , Steuding .

W .^ otzheim :
" "

Merh
'
lOM ) Ef . Eold . Konfirm . Abm .

W ^Rambach : 1. Feiert . 10 .00 HE mit Abm , Tfchäschke ;

® f . Klein ; 10 .00HE .

Mendel ; 2 . Feiert . 10 .00 Einsühr .-E , L,c . Dr . Erun .

. . . . Wenns

soweit ist

denk daran ,
von L . D . Jung - die

Küche,Hausrat,Porzellan

UNGr

Schmuck
Uhren

Bestecke

Gottwald
7 Faulbrunnenstr . 7

Lampenschirme
(Saide , Pergament )

jeder Art , fertigt an

groBes Lager sowie

Beleuchtungskörper
Bernstorf

Kirchgasse 19,1
Anssi . Hauseingang .

fiulhlumen
B . v . Santen
Mauergasse 12

KRummecK
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CURT !

Verzogen

nach Bierstadt er Str . 4T

Dr .
Trimborn

ta e$«idil6fligenGeecMften

Zurück

Die Grabdenkmäler

Zurück

Elisabeth , geb . Klinge .Revierförster

I

ORBALT

Fritz Korn
Im 62 . Lebensjahr , wohlversehen mit den hl . Sterbesakramenten .

Globus Versicherungs - AG .,

Hamburg BM 5 333 124

1 ) 1

ALLIANZ

FRITZ STABY . kgBERLIN W30
GEGR . 1921 kostenlosProspekt

ALLIANZ ,

Erledigung aller Formalitäten . Ueber -

führung m . eigenem Leichenauto billigst

XTuU RM- 43
XTuba RM- .77

Erbt den Tieren
täalick öfters
Trinkwaiier !

Aus den Geschäftsberichten

unserer Gesellschaften

für das Jahr 1937 1

ORBAL ZUM KURGEBRAUCH FÜR 5
RESP5 WOCHEN RM 3 60 u RM 6 .00

aus dem Nachlaß des Steinhauer¬
meisters Balluf sind im ganzen od .
auch einzeln billigst zu verkaufen .

Lagerplatz kann gekauft oder

gepachtet werden O Naler es bei

Carl Hassemer , Bismarckring 8 .

Beerdigungsinstitut
für Erd - u . Feuer - Bestattungen

Dr , Degener
Friedrichstraße 8

Wiesbaden , St . Moritz , den 4 . Juni 1938 .

Neugasse 18

Schwellengrund , Heidmühlen , Emmershausen , 3 . Juni 1938 .

Die Beisetzung findet auf dem Sonnenberger Friedhof

Dienstag , den 7 . Juni , 15 Uhr statt .

146 268 909 RM

Schadenzahlungen

390 683 230 RM
Prämieneinnahmen

Die Beerdigung findet statt am Dienstag , den 7 . Juni , nach¬

mittags 3 Uhr von der Trauerhalle des Südfriedhofes aus . — Das

Traueramt ist am Dienstag , den 7 . Juni , vormittags um 9 Uhr in

der St .- Bonifafius - Kirche .

Heute entschlief sanft nach schwerem Leiden mein lieber Mann

und treuer Lebenskamerad , unser guter Vater , Schwiegervater , Großvater ,

Bruder , Schwager , Onkel , Neffe und Vetter

Nach kurzem Leiden entschlief heute sanft und gottergeben mein

lieber Mann , unser guter treuer Vater , Schwiegervater und Großvater

Berlin - Wiesbd . -
Berlin

Automöbel -
fernzua lucht

Sabuna z . aen .
Möbelierntarif .
Wilhelm StaniK

Berlin -
Temvelhof .

Eermanialtr . 1 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Lina Korn , geb . Krober

Hildegard Casanova , geb . Korn

Gertrud Korn

Liselotte Korn

Josef Casanova

Enkekhen Trudi .

Kraft Versicherungs - AG „ Berlin

RM 7 758 933

Sicherheitsmittel und

Reserven :

Die Trauerfeier findet statt am Mittwoch , den 8 . Juni 1938 ,
vormittags 10 % Uhr in der Kapelle des Südfriedhofes

Neue Frankfurter Allg . Versiche¬

rungs - AG . , Frankfurt a . M .

RM 13 225 156

Union Allg . Deutsche Hagel - Ver -

sicherungs - AG ., Weimar

RM 4 610 403

Allianz und Stuttgarter Verein |
Versicherungs - AG .

RM 258 607 195 Z

Badische Pferdeversicherungs -

Anstalt AG . zu Karlsruhe

RM 1 328 000

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme bei dem Hinscheiden unserer lieben
Entschlafenen , sowie für die schönen
Kranz - und Blumenspenden sagen wir auf
diesem Wege unseren innigsten Dank .
Besonderen Dank F.errn Pfr . Tschäschke
für die trostreichen Worte am Grabe ,
sowie den Schwestern Emilie u . Luise im
Paulinenstift für ihre liebevolle Pflege .

| m Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Hermann Stubenrauch .

Wiesb .- Rambach ( PlatterStr . 15 ) , 4 . 6 . 1938

Zunahme derOrbcl
Verbraucher isi -der

i Des + e Beweis Für
die Wirksamkeit .
Letzter Stichtag :
893 Ärzte verord :

nen,2166Apothe ,
ken u Drogerien
führen . 65136
bestellen Orbat

Verzogen

Dr . Morgen
Zahnarzt

von Friedrichstr . 36

nach Friedrichstr . 40

Weyers Bettfedern - Reinigung
und Neuanfertigung

Inhaber Fr . Herwede , Lahnsfraße 18

Tel . 289 98 , Privat -Wohn . : Lahnstr . 10

17 000 RM

zahlten wir jede Stunde für

Schäden

521102

Schadenmeldungen

55 416 043 RM
Reserven für schwebende

Schäden

uoc StedwMÜdce * .,

Angenehmer Geruch )
anhaltende Wirkung.

6 316 660

Versicherungsverträge

Wilh . Vogler
Blücherplatz4 . Jahnstr . 8
Telephon 25 3QQ

Hammonia Allg . Versicheiungs -

AG „ Hamburg RM 8 872 828

Bayerische Versicherungsbank

AG . , München RM 18 750 916

Ein neues

Haushalts - Rezept :

Man
nehme ein

Blatt Papier ,
einen gut gespitzten

Bleistift u . schreibe darauf
das , was man der Tagblatt -

Kleinen und dem Setzer Heini eben
anzuvertrauen hat , ganz gleich , worum es

sich handelt , selbst wenn man einen
Partner für ein dauerndes Glück

sucht . Die Kleinanzeige im
WiesbadenerTagblatt läßt

so schnell niemand im
Stich und dabei

ist sie noch e
so billig .

Am 2 . Juni entschlief nach längerem Leiden unsere liebe

unvergeßliche Mutter , Schwiegermutter und Großmutter

die Försterswitwe

Alwine Klinge
geb . Reinke .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Edmund Dörr und Frau

Der Gesamtbestand an H

Lebensversicherungen hat |

4,25 Milliarden RM |
V ersicherungssumme

überschritten .

lesen Sie AÄkIIaL lffl Wiesbadener Tagblatt die
TAnllPn WeinM Ureigen , Sie finden
« Ulf HUH vieles , das Sie Interessiert !

Abnahme
des Gewichts
bis zu 20kg und
mehr,ohne Diätu .
ohne Gewaltkuren .
Die besoridereWir ,
■kung von Orbal be =
ruht auf dem syste
matischen u . stetigen
Fet4abbau im Körper .

Dr . Fürstchen
Kinderarzt

Samstags keine Sprechstunde mehr .

Verein für Feuerbestattung E . V . Wiesbaden

gegründet 1892

übernimmt für seine Mitglieder alle Bestattungs -

aeschäfte einschließlich Prüfung der Rechnungen

nach den mit den Bestattern vereinbarten Preisen

Geschäftsstelle :

Frl . Lilli Wolff , Wiesbaden , Arndtstr . 3,1 . , Tel . 27287

der Postmeister i . R .

Adolf Wirth
im fast vollendeten 80 . Lebensjahr .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Wilhelmine Wirth , geb . Scherer .

Wiesbaden , den 3 . Juni 1938 .
Rüdesheimer Str . 6

Allianz und Stuttgarts : Lebens - 8

Versicherungsbank AG .

RM 1 007 530 200 L

Statt Karten .

Für die uns beim Heimgange unseres lieben

Entschlafenen in so großem Maße erwiesene herzliche

Teilnahme , sowie für die zahlreichen Kranz - und

Blumenspenden sagen wir unseren innigen Dank .

Besonderen Dank für die überaus herzlichen Worte

des Herrn Zugführer Diefenbach im Namen des

Fahrbeamten -Vereins und Bruder Alexander für die

liebevolle Pflege .

Frau Kath . Berg , Wwe .

und Kinder .

Wiesbaden , im Juni 1938 .
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Vas liebliche fest / ( Höhlung von notiert hohltioum

;en .

Der Leutnant hastete durch das Grauen , das er nicht
bannen , durch die tausendfache Qual , die er nicht lindern
kannte , von einem suchenden Drang erfüllt , etwas ersehnend ,
darin er

"
8rieben und Ruhe finden könnte .

fröhliche pfingftfohrt
( Löhrich , ft .)

. .Pfingsten , das liebliche Fest , war gekommen .
es grünten und blühten Feld und Wald . . .

“

So tönt es ihm , zum erstenmal von klarer Melodie ge¬
tragen . durch Hirn und Seele . Er versucht aus dem Buche
zu lesen . Die Verse sind verstümmelt , sein Degen bat die
Worte „ Pfingsten , das liebliche Fest . . .

“ durchbohrt . Die
Sinne schwinden ihm , er bricht nieder , liegt neben dem
Toten .

Ein Klang weckt ihn , ein Vogelruf . Noch ist es Nacht ,
noch zittern die Sterne , noch trägt der Mond silbernen
Schein . Aber die Seele des verborgenen Tieres ahnt schon
den Morgen .

Morgenreinheit kühlt des Lebenden Sinn . Er sieht den
Toten in schmerzender Klarheit , er weih , dreier wird heute
noch sich in Erde lösen , indes er atmen wird , solange , es
Gott gefällt . Aber er weih auch , dah er dem Toten , über
dessen wildem Leben dieselbe Sonne geleuchtet wie über dem
seinen , untrennbar verbunden sein wird für alle Zeit .

Der Lebende aber kniet nieder . an des toten Bruders
Seite und spricht an seinem Obr die Worte des geliebten
Liedes in den Lobgesang der Kreatur .

Pfingsten .

Von Heinrich Zerkaulen .

Den frühen Morgen sagt ein
Wunder an :

Die Stadt sieht aus , als wollte sie
wandern gehn .

Wie einer der es nicht erwarten kann ,
Hinauszukommen , wo die

Birken stehn .

kleinen , schwanken Birken .
Aufmarschiert

In Reih und Glied und ängstlich
abgewehrt ,

Dah eins von ihnen nicht den Halt
verliert ,

Wenn so der Wind durch alle
Glieder fährt .

Der Frühlingswind , der ohne
Hemmung braust ,

Der jetzt sogar die Häuser zittern
macht .

Bis es dem Stein und Eisen heimlich
graust —

Doch er dreht bei und schüttelt sich
und lacht .

Lin Fenster nur ist ausgesprungen
weit .

Ein Mensch wie du hat sich hinaus¬
gelehnt .

Er sieht die Welt voll neuer
Heiterkeit ,

Fühlt neu die Lust , die ihm das
Herz zerdehnt .

salskrug . und selbst blumengelÄmuckt bur ® oas ü )prr von
Tür zur Tür . Man singt Schicksalshedör unb spendet den
Dorfbewobnern Wasser aus dem Krug und Blumen , wofür
diese Milch . Eier , Käse und Reis reichen . Run wandert man
auf eine blumenreiche Wiese , genießt in fröhlicher Mahlzeit
erst die empfangenen Gaben und beginnt dann mit der „ Los -
merfung “

, der Befragung des Schicksals . Man setzt sich tm
Kreise um ein kleines Mädchen , die „ Hars . die „ Braut '

, die
man in einen dichten Schleier gehüllt bat unb bet man nach
einem Umzug mit Lieberbegleitung feierlich ben Loskrug
mit dem groben Blumenstrauh übergibt . Die älteste der
Teilnehmerinnen spricht in kurzen Worten über die Be¬
deutung der Zeremonie , die dann Beginnt . Eine Mit¬
spielerin Beginnt mit einem „ Loslied "

, unb nach ieber -
Stropbe zieht bie „ Hars " einen Gegenstand aus dem Krug ,
und reicht ibn der Besitzerin , bie aus der eben gelungenen
Strophe ihr Schicksal deuten kann .

Brust zerreiben l . .
deutsche Offizier . ...
fsihllosen Himmel aufstarrend . das gebrochene Auge , frei
flieht das blonde Saar über die Stirn . Des Österreichers
Hand tastet nach dem eigenen Haupt , als wäre es nicht mehr
sein , als gehöre es dem Stummen , er greift nach seinem
pochenden Heizen , fühlt den eigenen Degen , der die Brust
des anders durchbohrt bat , dem er verbunden ist . dessen Sein
er von dem eigenen kaum mehr zu losen vermag . Er kniet
nieder , beugt sich über den Toten , streicht mit der Hand , bie
eben noch bas Pulsen seines Herzens gefühlt hat . über bas
blutgetränkte Kleid , als konnte er des Anderen Herz zu
gleichem Leben erwecken . Immer wieder gleitet die Hand ,
b ’ e ganze gestaute Sehnsucht seines erschütterten Seins liegt
in dem Streicheln . Die Hand fühlt etwas Hartes , bas ihr
ben Weg zu dein armen durchbohrten Herzen sperrt . Behut¬
sam löst er es aus der Vrusttasche des Toten , zieht es lang¬
sam frei , es ist ein Buch . Blutbefleckt , von seinem Degen
durchbohrt . Ehrfürchtig hebt et es ins Mondlicht . ein grün -
sbidener Band , fiebernde Hände öffnen es , durch halberstarr¬
tes Blut wirren die Buchstaben , formen sich zu jenen herr¬
lichen . Musik gewordenen Worten , die ihn den ganzen furcht¬
baren Tag dumpf und weh durchklungen haben :

oiui , xiuiycuicu vct witvijtuyii . uivu Bv ^ jnt ,
mit letzter Kraft der Weichheit ersehnt , die . verhüllte . ge -
chändete Sonne des heiligen Festes . Aber mit einem Male
nutzte er . dah all das nicht das Furchtbarste gewesen , dah es
oerblahte , verklang vor einem Antlitz , einem Wort . Beides
war seinen betäubten Sinnen im Lärm der Schlacht , nicht so
gegenwärtig geworden wie jetzt , da er das .Wort horte , als
dröhne es ein Mund an sein Öhr , das Antlitz sah , als . beuge
es sich zu ihm nieder . Blond war der feindliche Dfmter ge =
wesen , blaue Augen hatten Tavpeiner Hab entgegengeipruBt ,
blau , blau wie die seinen . Ein deutsches Kommandowort .
In der Mitte zerfetzt , war es gellend int Todesschrei ver¬
klungen . Er , fein Degen hatte es erschlagen . Und über ihnen
hatte die verborgene Sonne des Pfingsttages geleuchtet , wie
über jenem Tage , da der Grobe die herrlichen Verse ge¬
schrieben , er , dellen Licht über allen leuchtete , denen eine
deutsche Mutter das erste Wort der heiligen . Sprache vor¬
gesprochen . Der Schmerz tiefster Hoifnungslosigkeit überfiel
den Leutnant . Wozu , wozu strahlte die Sonne über ihnen ,
wenn niemand sie iah '? Wozu gob ein Ewiger die Harmonie
seines groben Herzens in die Musik seines Wortes , wenn
niemand sie hörte ? Wozu lieb Gott immer und immer wie¬
der einen heiligen Pfingsttag ersteben , wenn das verblendete
Volk feinen Ruf überdröbnte mit dem Mibklang wahnsinni¬
gen Brudermordes ? Wozu ? Wozu ? Zum erstenmal in
seinem jungen Leben erstand diese Frage vor dem Leutnant ,
wie ein schattenhaftes , jedem Griff entgleitendes , sich im
Dunkeln lösendes , von neuem sich ballendes , vergehendes ,
werdendes , ewig rätselhaftes Untier der Nacht . Stimmen
schrecken Leopold von Tappeiner aut . Die Kameraden des
Regiments waren ' s . sie riefen ihn . . er sollte mit ihnen
kommen , den Sieg zu feiern . Von einer iahen , atenischnu -
renben Furcht erfaßt . löschte er das Licht , tastete sich durch
den Flur , unerkannt an den lärmenden Onizieren Darüber ,
ins Dunkel . Die Wolken , die der Abend über den Simmel
gebreitet batte , teilten sich , da und dort zitterte ein Stern .
Immer freier erwachte der Glanz der Nacht . Und nun streifte
der Mond den letzten silbernen Flubnebelschleier von sich
und wies dem Jüngling , das Verborgenste grausam ent¬
hüllend . das stöhnende , fiebernde oder in letzte Stummheft
versinkende Schlachtfeld .

Seite gefallen , seltsam , furchtbar , das alles war an ihm . dem
Stumpfgewordenen , vorübergeglitten , der Verlust des Büch¬
leins traf ihn als tiefer Schmerz . Er sann ihm beim
schwelenden Schein des nun zwecklos gewordenen Kerzen¬
lichtes nach , bis er ihn in seiner ganzen Bitterkeit ausge¬
kostet hatte und seinem Geiste der Weg in andere Bereiche
frei war . An seiner endlich zu einem Nachbeben geweckten
Seele vorüber zog der Tag : Banges Warten , näherrückender
Donner . Salvenknattern . Befehle , Degenblitzen . Rohgestampf ,
irrsinniges Hurragebrüll , wut - und angstzerrissene Fratze

~

Blut , Äusheiilen der Getroffenen , und darüber , nurgeah :

Blumen . Währenddellen gehen andere , um an sieben
Quellen Wasser zu „ stehlen "

, alles geheim und unberufen .
Die „ Diebinnen " füllen , ohne zu , sprechen , ihre Gefäße mtt

Waller werfen einen Stein hinein und kehren zuruck,,ohne
auf dem Rückwege zu sprechen , noch weniger sich umzuiehen .
Denn die bestohlenen Berge Taler und Baume schreien
hinter ihnen , und wer sich umsteht . wird Stern Uraltestes

Sagengut lebt hier im Glauben eines christlichen , Volkes noch

fort . So wird der mit Waller gefüllte Krug m einen Garten
gebracht , wo sich die Mitspielenden versammelt haben , und

lebe wirft einen Gegenstand , ein „ Nschan tn ben ftrug .
Dieser wird mit ben gesammelten Blumen geschmückt , nut

einem roten Schleier verhüllt unb versteckt , bamit er nicht

von ben neckenden Burschen entwendet wirb , tue . ihn erst

gegen Lösegelb freigeben . In der Nacht sollen die Sterne

ihre Zauberkrast auf ihn übertragen . Am nächsten Morgen

ziehen alle Teilnehmerinnen mit bem Witschak , dem Schtck -

Der Leutnant Leopold von Tapveine .r wäre , noch zur

Zeit des unseligen . Feldzuges Anno fünf eine M . österreichi¬

schen Heere unmögliche Gestalt gewesen , ^zetzt , da die

romantische Welle auch Wien überrauschte und ein wirklicher

Dichter im Hauptquartier saß . um reckt schwungvolle Armec -

befeble $u verfallen , mußte auch der Oberst , wenn auch un¬

gern . ein Auge zudrucken , wenn etwas von den seltsamen

Steigungen seines jüngsten Offiziers ihm zu Ohren kam . Er

konnte dies um so leichter , als ßeopolb von igppetners
Dienstfreude unter seinen poetischen Steigungen in keiner

Weife litt .
Seit der Leutnant wußte , baß cs neben dem Leben , da -,

aus Ererzieren . Waffenkunbe . dem Studium . der Taktik um

gelegentlichen Siebesmablen bestand , noch M Aoifes gab

eines , bas oft gar untoetnbar in fleckiges Papier unb eln

icklicktes Leincnkleib gebannt war . unb baß neben ber Sonne

bie bes Morgens über ben Donauauen aufstng . unb bee

SIbenbs über bem Schönbrunner «schloß zur Rühe ging

eine aiibere in Deuisckland leuchtete . bie keine Nacht mein

mürbe vernichten können , batte er an jedem iningitmürgen
aus einem wunderschönen , in Trubltngsgrune Seide gebun¬

denen Büchlein , bafür er feine ganze Wochengage ausgegeben ,

ben ersten Gelang aus dem „ Reineke Fuch des Herrn Johann

Wolfgang von Goethe gelesen . Erst aus diesen Worten war

ihm die ganze Schönheit . des begnadigten ijestes ktttid ge¬

worben an dem der Heilige Geist in tausendfacher Vluten -

geitalt zur Erde nieberflutct unb die Vögel mit taufenb feu --

rigen Zungen allen Völkern des Ewigen Ehre verkünden .

Auch an dem Psingstmorgen des Jahres neun hatte er cs

fo halten wollen , unb nun war bas alles anbers gekommen .

(£ r hatte keinen Vogel gehört , benn ber ftanonenbonner Batte

iebe Kreatur überbröBnt , er hatte keine Sonne gesehen im

Pulvernebel von Aspern , unb nun . da der Steg errungen

war und er in bei (Stille eines Bauerndauses (eilten -tpr -

nistcr auspackte , beim kargen Talglickt feine versäumte An¬

dacht nachzuholen , wurde er mit Bestürzung inne , ^ b der

grüne Seibcnbanb , ben er sorgsamer als Feldflasche und

Strümpfe verpackt hatte , fehlte . Er hatte ibn wohl in dem

furchtbaren Getümmel des herben Tages verloren .

An diesem Tage hatte er mehr bes Grauenvollen ge¬

sehen als in seinem ganzen Leben , ein wreuttb war an feiner

An einer seltsam geformten Baumgruppc erkannte er
bie Stelle . Hier waren sie heute morgen eingesetzt worben ,
hier hatten sie ben Angriff des feinblichen Regiments ab -
gefchlagei ! . Hier , hier . . . eine kalte Hand umpreßt sein
Herz , labt cs frei , dab cs wildpochend die Damme der armen
“ ’ " will : Sier , im vollen Mondschein hegt der

. Weit geöffnet zu stummer Frage , zum

Pfingsten - das fest der freude .

Von Proiellor Dr . Karl Roth .

„ Schmücket das Fest mit Maien ! " In diesem Jubelruf
tommt vor allen anderen unserer hohen yefte ber enge Zu¬
sammenhang bes Menschen mit ber Natur zum Ausdruck .

Und wie schon in altgermanischen Zeiten schmückt man
bei uns auch heute noch Haus und Straße als Gruß an ben
Pfingstgenius mit bem jungen Grün von Walb unb tflur .
Unser Maibaum ist eine noch aus urältesten Zeiten lebenbtg
gebliebene Erinnerung an den Lebensbaum , wie wir diesen
und feine Art der Verehrung in frühen Jahrtausenden auck
im Mittelmecrgebiet aus Gemmen kennen , bie Ausgrabungen
auf Kreta unb ben Inseln bes Ägäischen Meeres zum Vor¬
schein hrachten . Ist doch der Baumkult überall itachjpctsbar .
und wenn ber Germane seinen Maienbaum in bas Dors unb
sein Haus trug , so glaubte er , bamit bie vegetative Krait in
allein , was zu Haus unb Hof gehörte , zu Bereichern .

Da vutzi man tm Mecklenburgischen mtt Golbpapter unb
bunten Bändern und Blumen den „ Pfingstochsen " heraus und
führt ihn durch das Dorf unter dem Jubel ber Bevölkerung ,
und in Thüringen hüllt man Knaben in grünes Buschwerk ,
schmückt sie mit Blumenkronen unb bringt sie aus bem
Walde in das Dorf , wo sie Geschenke heischend von Haus zu
Haus ziehen . Als ..Lattichkönig "

. „ Pfingstlümmel '
, „ Pftngst -

butz " und „ Psingftquack " walten diese Laubmannchen ihres
Amtes , eine Erinnerung an den so vielfach entwickelten
Wald - und Feldkultus unserer germanischen Vorfahren . Da
umreitet man in anderen Gegenden die Fluren der Ge¬
markung . zum Teil unter frommen Gelängen , voran zu
Pferde ber Geistliche , ber die Fluren segnet und des
Simmels Gnade für sie erbittet . Und diese Pnngftritte
enden , eine dörfische Nachbildung der alten Ritterspiele . in
manchen Gegenden als luftige ^Beitritte , zum Teil mit
karnevalistischem Aufputz , wie ihn in einzelnen Distrikten
Böhmens das sogenannte ..Königsspiel " zeigt . . „ <

In Süddeutschland führt man noch heute den in Laub
gehüllten „ Pfingstbutt

" hoch zu Rotz in das Dorf . ., ont süd¬
lichen Bayern heißt er der ..Wallervogel "

. Er tragt einen
künstlich fiergeftetlten Schwan — gleich dem weißen Sahn
und bem Pferbe ein bem Sonnengotte heiliges Tier Mit
WillerBlumeii . Erlen unb HaselnutzlauB umhüllt , zieht ber
Wallervogel nach abgehobenem Rennen unter bem Gcioigc
der berittenen Bauernschaft in bas Dorf , wo ber Maibaum
errichtet ist . Nach Beenbigung bes Umzuges wirb ber
Schwan ins Waller geworfen — ber alte Wallerzauber — ,
wieder herausgezogen , ausgcwürfelt unb von bem Gewinner
meist auf bas Sausbach einer von ihm verehrten Dori -
schönen gesetzt . An ben Giebeln mancher oberbayerischer
Häuser sieht man statt ber bekannten Pferbeköpfe Schwäne .
Uralt ist dieses Sonnensymbol . War bock ber Schwan auck
bem Sonnengotte Apollon heilig unb bei seiner Geburt
anwesend . , _ , . . . .

Los - und Schicksalstage sind die Tage von Hlmmehabrt
bis Pfingsten auch für die Balkanvölker unb,Tut . bte
Armenier . Da feiert man ein Fest , das noch reich m an
uralten Erinnerungen an . den Waller - und Dlumenkulius
einer ursprünglichen Bevölkerung , die ernst , vor ^ ndo -

germanen bas vorberasiatisch - ägäische ßanbergebiet bewohnte ,
weshalb von Persien bis Griechenland gleicher Brauch
herrscht . Das Fest ist ein Fest der Frauen bte ja immer
gerne bereit sinb . ben ihre Zukunft verhullenben Schleier zu
lüften . . .Witlckok — Schicksal " heißt bie <yeier . Sckon einen
Tag vorher , am Dsaghkamor Ton . „ bem Feste der Blumen -
mutter "

. sammeln Mädchen auf den Bergen siebenerlei
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